
 

 

Pressemeldung 
 

Deutscher Einzelhandel profitiert vom Abkommen mit Vietnam  
 
Mit dem nun in Kraft tretenden Handelsabkommen gewinnt Vietnam als 

Beschaffungsmarkt für den deutschen Einzelhandel wesentlich an Attraktivität 

hinzu und bietet gleichzeitig neue Möglichkeiten, die Handelsbeziehungen mit dem 

Land zu vertiefen 

 

„Acht Jahre nach Beginn der Verhandlungen wird nun endlich ein umfassendes und 

sehr weitreichendes Freihandelsabkommen in Kraft treten, von dem alle Beteiligten 

profitieren werden“, fasst Dr. Matthias Händle, Präsident der 

Außenhandelsvereinigung des deutschen Einzelhandels (AVE), die Vereinbarung 

zwischen der EU und Vietnam zusammen. Das Land ist dabei ein wichtiger 

Handelspartner in der Region: so hat Deutschland alleine im vergangenen Jahr Waren 

im Wert von circa 9,7 Mrd. Euro aus Vietnam importiert. Dazu gehören neben 

Elektronik vor allem Produkte aus dem Textil- und Bekleidungssektor sowie aus dem 

Bereich Lebensmittel. Mit dem Abkommen wird das Land damit auch als 

Beschaffungsmarkt für europäische und deutsche Unternehmen und speziell den 

Einzelhandel wesentlich attraktiver. „Auch wenn einige Produkte erst nach einer 

gewissen Zeit vollständig zollfrei aus Vietnam importiert werden können: das Land 

bietet nun als Produktionsstandort und Handelspartner attraktive Möglichkeiten“, so 

Händle weiter. Daher erwartet der AVE-Präsident auch, dass die Handelsbeziehungen 

in beide Richtungen gezielt ausgebaut werden. Um Unternehmen dabei auch im 

Bereich des Investitionsschutzes Rechtssicherheit zu geben, appelliert er gleichzeitig 

an die einzelnen EU-Länder: „Jetzt ist es an den nationalen Regierungen, auch das 

Investitionsschutzabkommen zügig zu ratifizieren, um Unternehmen in jeder Hinsicht 

zuverlässige Rahmenbedingungen zu bieten.“  Dabei hofft Händle auch, dass die EU 

langfristig ein Freihandelsabkommen mit der gesamten ASEAN-Region erreichen 

kann. 

 
 
Über die AVE 

Der Einzelhandel ist ein Konjunkturmotor. Mit seinen drei Millionen Beschäftigten und 

seinen 50 Millionen täglichen Kundenkontakten trägt er wesentlich zur Steigerung von 

Wohlstand und Lebensqualität in Deutschland bei. Die Außenhandelsvereinigung des 

Deutschen Einzelhandels e.V. (AVE) ist die Spitzenorganisation der importierenden 

Einzelhändler in Deutschland. Sie vertritt die außenwirtschaftlichen Interessen des 

deutschen Einzelhandels, der im Rahmen seiner weltweiten Einkaufspolitik auf eine 

reibungslose Einfuhr von Konsumgütern aller Art angewiesen ist. Darüber hinaus 

engagiert sich die AVE für eine strikte Einhaltung von Sozialstandards in den 

Lieferländern. 
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